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Königsfeld (hü). Einen Groß-
flächenrasenmäher übergab
Bürgermeister Fritz Link an
den Bauhof. Über 55000 Euro
kostet die Ersatzbeschaffung,
wie Bauhofleiter Manfred
Ohnmacht erklärt. Das Alt-
fahrzeug mit Baujahr 1997
war nach 3600 Betriebsstun-
den sehr reparaturanfällig.
Nötig ist die Anschaffung

laut Link aufgrund relativ gro-
ßer Parkanlagen. Der Kurpark
hat etwa 50000, solara und
NaturSportPark 30000 Quad-
ratmeter. Das Fahrzeug ist wö-
chentlich auf 16 bis 17 Hektar
im Einsatz, so Ohnmacht. Es
hat einen relativ leisen Vierzy-
lindermotor, ein Stabilitässys-
tem für das Mähen in Hangla-
gen und kann den Druck auf
den Rasen verändern, so dass
bei nassem Untergrund keine
Fahrspuren entstehen. Be-
dien- und servicefreundlich ist
auch die ausklappbare
Schneideinheit, so Erwin
Weisser von Staiger Maschi-
nen. Bauhofmitarbeiter Marc
Gröber hat den Mäher schon
erfolgreich getestet.

Großmäher hält
Parkanlagen ab
sofort in Schuss

Übergabe des neuen Großflächenrasenmähers: (von links) Fritz Link, Marc Gröber, Erwin Weisser und Manfred Ohnmacht. Foto: Hübner

Königsfeld/Villingen. Der
Kneippverein Villingen-Kö-
nigsfeld feiert 120-jähriges
Bestehen. Der Festakt war
bereits in Villingen in der
Neuen Tonhalle. In Königs-
feld findet jetzt am Sonn-
tag, 15. Juni, ein Kneipp-
Aktionstag im Haus des
Gastes, im Kurpark-Königs-
feld und mit Einzelaktionen
im Curavital statt.

Von 11 Uhr bis 18 Uhr haben
die Besucher die Möglichkeit,
»Kneipp« mit allen Sinnen zu
erleben. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeister Fritz
Link und der Vorsitzenden
des Kneippvereins Villingen-
Königsfeld, Birgitt Merkel,
wird die Vorsitzende des
Landesverbandes, Heidi
Thies, in das Thema »Kneipp«
einführen.

Die Kneipp-Therapie ist
ganzheitlich und zielt darauf
ab, Körper, Geist und Seele in
Einklang zu bringen. Alle fünf
Säulen von Kneipp werden
zum Schnuppern angeboten.
Für die Hydro- und Balneo-
therapie – also die Wasserthe-
rapie – stehen Kneipp-Schnup-
perangebote in der Kneippan-
lage beim Curavital und in der
Kneipp-Well-Oase im Curavi-
tal auf dem Programm.
Die kneippsche aktive und

passive Bewegungstherapie
umfasst alles, was gut tut: An-
geboten werden Bodybalance
mit dem XL aktiv Sport- und
Gesundheitsstudio, eine ge-
führte Radtour mit dem Rad-
fahrerverein »Frohsinn« Erd-
mannsweiler auf der Kneipp-
Well-Tour, das Schnupperan-
gebot »Barfuß zu mehr
Gelassenheit« mit Christiane
Potschaske und der Spazier-
gang mit Abendmeditation
mit Birgitt Merkel. Ab 15 Uhr

wird auch ein Tanz- und
Unterhaltungsnachmittag im
Haus des Gastes mit dem
»Fred Berthold Trio & Freun-
de« angeboten.
Für die Säule der Ernäh-

rung steht eine Kneipp-Speise-

karte des Park Café Stern, die
an diesem Tag die kulinari-
schen Köstlichkeiten ganz im
Sinne von Sebastian Kneipp
ergänzen wird.
Die Phytotherapie von

Kneipp wird an einem Info-

Stand des Kneippvereins an-
geboten. Hier gibt’s Tipps und
Infos rund um verschiedene
Kräuter vom Tee bis zur köstli-
chen Kräuterküche.
Ein aktives Kinderpro-

grammmit dem Kneippverein
Villingen-Königsfeld findet
ebenfalls im Kurpark statt.
»Gesunde Zwerge versetzen
Berge« heißt das Erlebnispro-
gramm für die jungen Besu-
cher des Veranstaltungstages.
Mit dem Gesundheitspro-

gramm »Stirnguss, Puls und
Zungendiagnose« von Clau-
dia Jauch vom Ayurveda-Cen-
ter-Schwarzwald – Akademie
der Heilkünste wird das Ak-
tionsprogramm abgerundet.
Von Villingen nach Königs-

feld wird von 10 bis 19 Uhr
ein Pendelverkehr mit dem
Oldtimer-Bus der Firma Pe-
trolli angeboten.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.koengisfeld.de

Aktionstag für dasWohlbefinden
Kneippverein Villingen-Königsfeld feiert 120-jähriges Bestehen / Gesundheits- und Unterhaltungsprogramm

Kneipp zum Schnuppern gibt’s in der Kneippanlage beim Curavital
und in der Kneipp-Well-Oase.. Foto: Hübner

Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Erdmannsweiler.
Der Ortschaftsrat Erdmanns-
weiler legte bei der Haushalts-
mittelanmeldung Schwer-
punkte fest. Straßen, Kinder-
garten und öffentliche Ein-
richtungen sind betroffen.
Bei den Straßensanierun-

gen soll es nach dem Willen
des Ortschaftsrates eine Ver-
dohlung der Lehenstraße in
Richtung Fallenweg sowie

eine Erneuerung des Belages
in Richtung Winterberg ge-
ben. Weiter soll ein Feldweg
beim Fuchsloch bis zumWald
wassergebunden saniert wer-
den. Das Klettergerüst des
Kindergartens ist in die Jahre
gekommen. Es soll durch ein
neues ersetzt werden. Auch
dies befürwortete das Gre-
mium. Bei öffentlichen Ein-
richtungen wie etwa dem
Feuerwehrgerätehaus sollen
Schneefanghaken angebracht

werden. Der Bolzplatz im
Baugebiet »Unterer Bühl« soll
eingeebnet und die Tornetze
erneuert werden.
Ein Einwohner stellte den

Antrag zum Aufstellen von
Hundetoiletten. Weiter gab es
eine Anfrage, ob ein Public
Viewing auf dem Dorfplatz
möglich wäre. Dies müsse pri-
vat organisiert werden, war
die Meinung der Ortschaftsrä-
te. Die Gemeinde müsse es
aber genehmigen.

NeuesKlettergerüst aufWunschliste
Ortschaftsrat beschließt außerdem einige weitere Maßnahmen

Das Klettergerüst links beim Kindergarten »Windrad« soll nach
dem Willen des Ortschaftsrates erneuert werden. Foto: Hoffmann

Königsfeld. »Grau, teurer
Freund, ist alle Theorie, und
Grün des Lebens goldner
Baum.« So steht es schon in
Goethes Faust geschrieben.
Nicht nur deshalb ist es immer
eine schöne Abwechslung, die
Schulbank mit der Praxis zu
tauschen. Die angehenden Ju-
gend- und Heimerzieher der
Fachschule für Sozialwesen
der Zinzendorfschulen haben
ein ganzes Wochenende lang
Erfahrungen im Bereich Er-
lebnispädagogik gesammelt.
»Es war eine Mischung aus

Spaß, Ideenreichtum und kör-
perlicher Anstrengung«, sagt

Inga Schnettler, die mit Mit-
schülern Spiele ausprobierte,
die vielleicht einmal einen Teil
ihrer späteren Arbeit ausma-
chen werden. Michael Sauer,
Lehrer am Sozialwissenschaft-
lichen Gymnasium der Zin-
zendorfschulen, hat eine Zu-
satzausbildung im Bereich Er-
lebnispädagogik. Deshalb
konnte er die spannenden
und interessanten Spiele an
der Fachschule anleiten.
Auf dem Stundenplan stan-

den sowohl Vertrauensübun-
gen für Klassen, die sich be-
reits gut kennen, als auch
Kennenlernspiele. Zu den be-

kannteren Übungen gehörte
das »Spinnennetz«, bei dem ein
Schüler von seinenMitschülern
durch ein zwischen Bäumen
aufgespanntes Netz aus Seilen
gehoben wird. Bei einem an-
deren Spiel ging es darum, ge-
meinsam eine Seilbrücke über
einen Weiher zu bauen.
Ein wichtiges Lernziel war,

über seinen eigenen Schatten
zu springen und sich selbst
Mut zu beweisen. »Wir haben
ein hohes Maß an Teamwork
bewiesen und festgestellt, dass
manauch in einer kleinenGrup-
pe eine Menge erreichen kann«,
resümiert Inga Schnettler.

Über eigenen Schatten springen
Fachschüler erleben ein Wochenende lang Praxis statt Theorie

Alexander Schaadt kommt trocken über den Teich. Eine Mitschüle-
rin hatte weniger Glück. Foto: Zinzendorfschulen

Orgelmeditation
im Kirchensaal
Königsfeld. Am Samstag, 14.
Juni heißt es in der Zeit von
10.30 bis 11.30 Uhr »....ver-
weilen, verschnaufen, besin-
nen, ruhen, hören, genie-
ßen...« bei der Orgelmedita-
tion im Kirchensaal. Organist
ist Matthias Faller aus Mönch-
weiler. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erbeten.

St. Georgen. Energieberatung
ist in St. Georgen am Freitag,
27. Juni. Anmeldungen sind
unter Telefon 0771/8965964
oder per E-Mail: t.bacher@ea-
tut.de möglich.
Der Niederlassungsleiter

der Energieagentur Schwarz-
wald-Baar-Kreis und Energie-
berater der Verbraucherzent-
rale, Tobias Bacher, bietet In-
formationsgespräche zu The-
men wie Sanierung,
Erneuerbare Energien und
Fördermittel in St. Georgen
im Rathaus an. Den Termin
zur kostenlosen Beratung ver-
einbaren Bauherren und Sa-
nierungswillige direkt mit der
Agentur.

Kostenlose
Energieberatung
im Rathaus

St. Georgen. Die Evangelische
Kirchengemeinde hat ihre
Gottesdienstzeiten falsch ver-
öffentlicht. Sie lädt zu den
Gottesdiensten am Sonntag,
15. Juni, wie folgt ein: 9.30
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Ökumenischen Zent-
rum, anschließend ist Kir-
chenkaffee. Um 11 Uhr be-
ginnt der Gottesdienst in der
Lorenzkirche.

Gottesdienste zu
anderen Zeiten

uWochenmarkt ist von 8 bis
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz.
uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
uDie Gemeinde-Bibliothek
öffnet von 10 bis 11.30 Uhr.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uZur geführten Wanderung
nach Mönchweiler mit Gun-
dula Renkewitz ist Treffpunkt
um 13.30 Uhr beim Rathaus.

BUCHENBERG

u Im Dorfmuseum ist die Son-
derausstellung »Die Tracht des
Jahres 2014 Schappel – Schau-
pen – Hippen – Goller und
mehr« immer samstags von 14
bis 17Uhr zu sehen. Außerdem
wird das Dorf im Krieg 1914
bis 1918 vorgestellt. In der Be-
gleitbroschüre gibt es ein Ge-
samtverzeichnis der Kriegs-
teilnehmer Buchenbergs.

BURGBERG

uDer Ortschaftsrat kommt
am Montag, 16. Juni, um 19
Uhr im Rathaus zur öffentli-
chen Sitzung zusammen.

NEUHAUSEN

uDer Ortschaftsrat hat am
Montag, 16. Juni, um 19.30
Uhr öffentliche Sitzung im
Rathaus.

KÖNIGSFELD

NachWanderung
zum Frühstück
Königsfeld. Die evangelische
Gesamtgemeinde bietet am
Mittwoch, 18. Juni zur spiri-
tuellen Wanderung zum The-
ma »Steine auf demWeg« ein.
Treffpunkt ist um 7.45 Uhr bei
der katholischen Kirche. Hin-
terher ist Gelegenheit zum ge-
meinsamen Frühstück im
Café Sapel. Die Wanderung
findet auch bei leichtem Re-
gen statt. Die Leitung hat
Christoph Huss.

Schwarzwälder Bote, 13. Juni 2014


